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AOK-Cup 2012: Gemütliche Walker durchkreuzen alle Zeitpläne – Ramona Wied und
Markus Mockenhaupt die „späteren“ Schnellsten im Büschergrund

  

Alljährlich lockt in Freudenberg eine Laufveranstaltung, zu welcher nun bereits zum
sechzehnten Mal geladen wurde. Die Veranstalter vom TV Büschergrund richten immer Ende
Mai oder Anfang Juni den „Büscher Waldlauf“ aus, zu dem auch diesmal wieder viele aus Nah-
und Fern anreisten. Dabei hatten die Organisatoren auch an Details gedacht, die woanders
schon mal weniger beachtet werden. Die Hinweis-Beschilderung aus Siegen kommend, war
vorbildlich, schliesslich sorgte eine Baustelle mit entsprechender Umleitung für manches
Erstaunen. Einsatzbereit vor Ort auch ein Feuerwehrfahrzeug, so konnte einem „Feuerwerk“
der Aktiven nichts mehr im Weg stehen.

      

  Klicken zum Vergrößern

Wie bei vielen Volksläufen, die in Vereinsregie organisiert und ausgerichtet werden, sah man
auch bei den Freudenbergern, wie engagiert man war und dabei stets um das Wohl seiner
Gäste bemüht. Dennoch machte ein Trend auch bei diesem Lauf, welcher als 2. Wertungslauf
im Rahmen der „Rothaar-Serie“ um den AOK-Cup 2012 zählte, nicht Halt. Die
Teilnehmerzahlen gehen zurück! Das Defizit belief sich hier auf etwa 4,6%, wobei gerade der
Hauptlauf mit mehr als 10% weniger Meldungen am deutlichsten ins Gewicht fiel. Der
„Gewinner“ dagegen die Bambinis, vielleicht wächst gerade eine neue Läufergeneration heran
…  
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  Klicken zum Vergrößern  Nicht ganz im Plan lag man heute, was den zeitlichen Ablauf betraf. „Auch im Vorjahr brauchteman hier ein wenig Geduld“, meinte Mutti Schönling, nachdem sie ihre glückliche abererschöpfte Tochter Celina (Bildmitte, Nr.443) in ihre Arme schloss. Die 16jährige wurdezusammen mit insgesamt 74 Startern auf die 5km-Wendepunktstrecke geschickt und kam nachetwas über 29 Minuten als Gesamt-60. (WJB-5.) zurück, als eigentlich schon der Hauptlaufunterwegs sein sollte. Da alle fünf Distanzen „von unten nach oben“ gestartet wurden, mussteman natürlich erst warten, bis alle wieder den Weg zurück fanden. Der Rückstand summiertesich rasch auf, insbesondere die Walker hatten es heute offenbar nicht sonderlich eilig. Bereitsder Jedermannslauf begann mehr als 20 Minuten später! Dagegen richtig flott die jungenSchülerinnen aus Deuz, welche heute als 2km-Quartett vertreten waren. Richtig strahlen konnteDavina Bohn (2.Bild, ganz rechts), die mit einerstarken Leistung (7:33, 1.Platz WSch A) ihr Talent einmal mehr unterstrich! Die ebenfalls14jährige Denise Wohlmannbelegte in der gleichen Konkurrenz den 6.Rang. Auch im Bereich der Schülerinnen B ging derKlassensieg an den TuS-Nachwuchs, denn Laura Schönlingdistanzierte alle anderen mit guten 8:48 sehr deutlich. Die noch ein Jahr jüngere Jessica Durguterreichte hier Platz 5, wobei auch ihre Zeit von 9:41 den Eltern viel Applaus entlockte.  

  Klicken zum Vergrößern  Der Veranstalter war vor dem Startschuss des 10km-Hauptlaufes sichtlich bemüht, die zeitlicheAbfolge zu straffen. So hatte man wirklich wieder „etwas Boden gut gemacht“, denn um 15:13Uhr wurden die 238 Sportlerinnen und Sportler auf die Strecke geschickt. Diese wurde in denletzten Jahren immer wieder ein wenig verändert und soll heute etwa 9800m lang gewesensein. Alle Läufer werden hier auf die gleiche Strecke geschickt, wobei die Wendepunktealtersklassenabhängig bei 300m, 1000m, 2500m und 5km liegen. „Das Ziel lag aber auch schonmal einige Meter weiter unten“, betonte Andreas Senner, der ohnehin in SachenWettkampfvorbereitung nichts dem Zufall überlässt. Unser „Perfektionist“ zeigte auch hier malwieder, dass die M40 seine Hausmarke ist, die er sich in fast identischer Vorjahreszeit (36:15')mit voller Punktzahl sicherte. Bei seinem Anspruch an sich selbst, hält es „Ayrton“ in aller Regelso- schnell vom Start weg kommen und gleichzeitig schauen, wo sich die direktenKlassenkontrahenten befinden. „Die meisten, die im Siegerland antreten, kenne ich mittlerweile“betont er, was insbesondere seine grosse Lauferfahrung nochmals herausstellt. Eben so einBekannter und sogar gelegentlicher Trainingspartner ist Markus Mockenhaupt. Mit seinemGesamtsieg heute, setzte sich ein ganz fairer Sportsmann durch, welcher erst vor Wochenfristbeim Deuzer Pfingstlauf auf den zwischenzeitlich benommenen Thomas Tremmel wartete undihn motivierte weiter zu machen. Heute holte er sich mit dem Tagessieg in starken 33:38'seinen verdienten Lohn ab und schrammte nur um acht Sekunden am offiziellen Streckenrekorddes Vorjahres vorbei! Bei den Frauen wiederholte Ramona Wied (SG Wenden) ihrenVorjahreserfolg und konnte sich dabei sogar noch um mehr als eineinhalb Minuten auf jetzt40:13' steigern.  

  Klicken zum Vergrößern  Trotz des -im allgemeinen- undankbaren 4.Platzes in der MHK dürfte Benjamin Engel sehrzufrieden mit seiner Leistung sein, schliesslich finishte er in 36:35' in Schlagdistanz zu den vorihm liegenden. Immer ein freundliches Lächeln auf den Lippen hat Hanjo Wagener, auch wenn er heute sicherlich lieber „eine 3“ im Ergebnis gesehen hätte. Dafür waren esgenau Drei, die er neben seinem Vereinskollegen Andreas Senner heute in der M40 vor sichsah. Von „0 auf 1“ schoss dagegen Linda Schäfer! Was in der Musikindustrie auf einen Newcomer-Hit hindeutet, symbolisierte an diesem Tagdas Abschneiden unseres Laufwunders. Linda wurde in bestechenden 42:25' die souveräneSiegerin in der Frauenklasse und verpasste nur knapp das Podium im Gesamteinlauf. Mit mehrKonkurrenz als zuletzt hatte diesmal der erfolgsverwöhnte Sebastian Weberzu schaffen. Dennoch enttäuschte er nicht und erreichte den Zielkanal nach passablen 44:26'als Fünfter der M30. Nach längerer Wettkampfpause versuchte sich Michael Scholze, wobei er zurück zu alter Stärke zu finden scheint und sich selbst mit einem 3.Platz M55(44:54') belohnte. Sicherlich auch „noch mehr drauf“ hat Eberhard Schmidt, allerdings war seine Klasse, die M50, heute richtig stark besetzt. Seine Laufzeit von 47:36' istjedoch durchaus einiges wert, damit konnten auf einen Schlag gleich elf AK-Kollegen distanziertwerden. Diesmal leider nicht in die Punkte kam Andreas Riethig mit 52:36min. Den letzten dafür notwenigen Rang schnappte sich der Laaspher ThomasVahland (LG Wittgenstein), der wie schon in Deuz aus der ersten Startreihe begann.   

  Klicken zum Vergrößern  Das „Läufer-Gen“ vererbt hat offenbar Peter Petzold. Erst unlängst begleitete er seine Tochterzu ihrem allersten Wettkampf. Dabei nutzte er den Volkslauf „Rund um den Alsberg“ inRennerod (Westerwald) gleich selbst, als flotte Trainingseinheit. Heute war er weitestgehendals Solist unterwegs und beendete das Rennen auf einem guten 6.Platz (M65). Sein „regulärer“Trainingspartner Friedbert Schölerstartete in der gleichen Klasse und kam genau eine Minute später auf Rang 8 ein. Er widerumbegann zunächst gemeinsam mit Gudrun Jostals „Partnerin“. Im Verlauf der Strecke entschieden sich beide, dass „jeder sein Rennen läuft“.Während Friedbert auch hintenraus „noch Dampf machen“ wollte, lief Gudrun eher eingleichmässiges Tempo. Auch sie hatte sich ihre Kräfte gut eingeteilt, denn sie kamwohlbehalten im Ziel an. Notiert wurde sie auf Platz 10 in der W50. Bester Gesundheit erfreutesich ebenfalls der wohl älteste, aktive Sportler des gesamten Siegerlandes- Arno Siggel! Derlebenserfahrene und stets bescheidene Läufer liess am heutigen Tage wieder 5 deutlichjüngere im sportlichen Wettstreit hinter sich. In dieser Woche feierte der Langstreckler vomLauftreff „Fischbacher Berg“ seinen 82.Geburtstag. An dieser Stelle sagt die Internet-Redaktion:  HAPPY BIRTHDAY, Arno! Alles Gute, Gesundheit und ein langes Leben!   (ToH)
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  Klicken zum Vergrößern  Ergebnisse
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